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384 Kalkulationen .

Rheinisch -Westfälische Putzweise
Außenputz

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qm
für 1 qm in
Lohnstunden Menge Art

Unterputz
1 Glatter Wandputz in Ze¬

mentmörtel lVa—2 cm
stark , eben flucht- und
lotrecht herzustellen und
glatt abzureiben 1 .00 25 1 Zementmörtel

Mischungsverhältnis :
1 Raumteil Zement
3 Raumteile Rheinsand

2 Glatter Wandputz in ver¬
längertem Zementmörtel
wie in 1 beschrieben her¬
zustellen 0 . 85 25 1 verläng .

Mischungsverhältnis : Zementmörtel
1 Raumteil Zement
2 Raumteile Sackkalk
9 Raumteile Rheinsand

Oberputz
3 Besenspritzputz auf vor¬

handenen Unterputz in
Zementmörtel herzustel¬
len 0 .90 5 1 Zementmörtel

Mischungsverhältnis :
1 Raumteil Zement
3 Raumteile Sand

(zusätzlich zu Ziff . 1
oder 2)

4 Kcllenspritzputz auf vor¬
handenem Unterputz in
Kies- oder Bimssand¬
mörtel 0 . 55 151 Spritzputz -

Mischungsverhältnis : mörtel
1 Raumteil Zement
2 Raumteile Sackkalk
9 Raumteile Kies oder
Bimssand
(zusätzlich zu Ziff . 1 od . 2)

5 Miinchnerputz als zweite
Putzlage auf vorhande¬
nen Unterputz aufzutra¬
gen und mit der Latte
oder mit dem Kamm
nach Münchner Art ab¬
zuziehen (zusätzlich zu
Ziff . 1 oder 2 ) 0 .90 151 Zementmörtel

6 Kratzputz auf vorhande¬
nen Unterputz aus Kies¬
sandmörtel mit Kalkhy¬
drat aufzutragen und zu
kratzen (zusätzlich zu 151 Kratzputz -
Ziff . 1 oder 2 ) 1 . 15 mörtel

7 Glatter Kieselwaschputz
auf vorhandenen Unter¬
putz , U/2—2 cm stark ,
eben und lotrecht herzu - 301 Kiesel¬
stellen und sauber abzu - waschputz¬
waschen 1 . 80 mörtel

Mischungsverhältnis :
3 Raumteile Zementkalk
1 Raumteil Weißkalk
6 Raumteile Kies

(zusätzlich zu Ziff . 1
oder 2 )

8 Edelputz auf vorhandenen
Unterputz aufzutragen
und zu stocken (zusätz¬
lich zu Ziff . 1 oder 2 ) 1 .00 141 Edelputzmörtel

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qm0 für 1 qm in
Lohnstunden Menge Art

Edelputz auf vorhandenen
Unterputz aufzuspritzen
(zusätzlich zu Ziff . 1
oder 2) 0 .90 51 Edelputzmörtel

Granaputz auf vorhande¬
nen Unterputz nach den
Vorschriften des Liefer¬
werks aufzutragen und
zu behandeln 1 . 80

30 1 Grana -
putzmörtel

Sgraffitoputz nach den
Vorschriften des Liefer¬
werks aufzutragen und
zu behandeln 3 .00

401 Sgraffitoputz -
mörtel

Steinputz auf vorhandenen
Unterputz 12 mm stark
aufzutragen und glatt¬
zureiben (zusätzlich zu
Ziff . 1) 1 .25

181 Steinputz¬
mörtel

Steinmetzmäßige Überar¬
beitung von Ziff . 12 mit
einfachem Schlag 1 .75 Meißelschärfen

Kalkulationsbeispiele (Rheinland -Westfalen )
Kellenspritzputz mit Kies - oder Bimssandmörtel auf verlän¬
gertem Zementmörtelputz im Mischungsverhältnis 1 : 2 : 9
(Ziff. 2 und 4)

Lohn:
1,40 Lohnstunden
mal Tarif - bzw . Mittellohn DM _ = DM-
Geschäftsunkosten . - % = DM-

Material :
25 1 verlängerter Zement¬
mörtel . je DM . . . = DM - —
15 1 Spritzputzmörtel . . je DM _ = DM-

Selbstkosten . = DM
Verdienst . - % — DM-
Preis für 1 qm . . . = DM -

Steinputz auf Zementunterputz ohne steinmetzmäßige Bear¬
beitung (Ziff . 1 und 12)

Lohn :
2,25 Lohnstunden
mal Tarif - bzw . Mittellohn DM _ = DM_
Geschäftsunkosten . . . % = DM_

Material :
25 1 Zementmörtel . . . . jeDM _.. _ . = DM_
18 1 Steinputzmörtel . . je DM _ . = DM_

Selbstkosten . = DM_
Verdienst . % = DM _
Preis für 1 qm . . . = DM _



385Saarländische Putzweise . Gipsdielen und Leichtbauplatten

Steinmetzmäßige Überarbeitung mit einfachem Schlag (Ziff , 13 )
Lohn :

1,75 Lohnstunden
mal Tarif - bzw . Mittellohn DM . . . = DM
Geschäftsunkosten . % — DM

Material :
Meißel schärfen . = DM

Selbstkosten . = DM
Verdienst % = DM

Preis für 1 qm . . . = DM

Saarländische Putzweise

Innenputz
lm Saargebiet wird im Innern der Häuser nur mit reinem

Gips ohne jeden Zusatz von Sand und Kalk gearbeitet . Hilfs¬
arbeiter werden beim Innenputz im allgemeinen nicht benötigt ,
es kommt deshalb bei der Berechnung des Arbeitslohnes nur
der Gehilfenlohn in Ansatz .

Die Lohnstunden sind also mit dem jeweiligen Tariflohn zu
multiplizieren .

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qfür 1 qm in n
Lohnstunden Menge Art

1 Deckenputz in reinem Gips - 7 « Bund Gipslättchen
mörtel einschließlich An¬
bringen der Konterlatten
und Überbindlättchen 0 .61

7a kg
5 lfdm

7 3 Sack

Stifte
Dachlatten
Gips

2 Wandputz in reinem Gips¬
mörtel 0 .20 11 kg Gips

3 Gipsdielschalung unterHolz - 1,10 qm Gipsdielen
gebälk , 2,5 cm stark mit
Verputz einschl . Transport 0. 80

22 St.
12,5 kg

verz . Nägel
Gips

4 Gipsdielwand 5 cm (ohne 1,10 qm Gipsdielen
Verputz ) 0 .67 10 St. Stifte

5 Einmaliger Kalkanstrich im
Innern 0 .06 7* 1 Grubenkalk

Zweimaliger Anstrich im
Innern 0 . 10 vv Grubenkalk

Kalkulationsbeispiel (Saarland )
Deckenputz einschl . Anbringen der Konterlatten und Über -
bindlättchen mit reinem Gips (ohne Sand und ohne Kalk ) ge¬
putzt (Ziff . 1)

Lohn :

0,61 Lohnstunden
mal Tariflohn DM . . = DM

Geschäftsunkosten . % = DM

J/ 3 Bund Lättchen . . . . je DM = DM .
S lfdm Dachlatten . . . . je DM = DM
Vs kg Stifte . == DM
Vs Sack Gips . je DM . — = DM

Selbstkosten . = DM
Verdienst . _ % = DM

Preis für 1 qm . . . = DM

Außenputz

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qmfür 1qm in
Lohnstunden Menge Art

Besenspritzputz ohne Ge¬
rüst einschl . Unterputz
auf Massivmauerwerk 0 . 80 25 1 Kalkmörtel

Fassadenputz in Kellen¬
wurf ohne Gerüst 0 .67 301

Kalkmörtel mit
Zementzusatz

Fassadenputz in Flußsand
gestockt ohne Gerüst 1 . 20 35 1

Kalkmörtel mit
Zementzusatz

Fassadenputz in Plackputz
ohne Gerüst auf Massiv¬
mauerwerk 0 .67 30 ]

Kalkmörtel mit
Zementzusatz

Münchener Bauhputz
ohne Gerüst einschl .
Unterputz 0 . 80 351

Kalkmörtel mit
Zementzusatz

Abschlägen von altem Putz 0 .40

Einfaches Fassadengeriist
Einstangengeriist mit Ge¬

rüsteisen 0 . 30
Drahtstifte
An - u . Abfuhr

Leichtes Doppelstangen¬
gerüst 0 .35

Drahtstifte
An - u . Abfuhr

Gipsdielen und Leichtbauplatten
Gewichte der Gipsdielen
10 000 kg ( 10 t )

und Inhalt eines Waggons von

Stärke Gewicht per qm Waggon- Inhalt in qm

i , 5 cm 13 kg 77 0
2,0 cm 17 kg 590
2,5 cm 20 kg JOO

3,0 cm 25 kg 400
5,0 cm 40 kg 250
7,0 cm hohl 44 kg 227
7,0 cm voll 53 kg 188

10,0 cm hohl 60 kg 167

Verarbeitung von Gipsdielen (ohne Verputz )

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qfür 1qm in n
Lohnstunden Menge Art

Isolierung der Decken und
Wandfelder mit 5 oder
7 cm starken Gipsdielen ,
zwischen die Fache ein¬
gelegt und die Fugen mit
Gipsmörtel verspachtelt 0 .36

1,10 qm

1,5 kg
10 St .

Gipsdielen
abzüglich
Balkenmaß
Gips
verz . Nägel

Isolierung von massiven
Wänden mit 2 oder 3 cm
starken Gipsdielen , die
Dielen mit Gipsmörtel
aufgeklebt 0 .64

1,05 qm
4 kg

Gipsdielen
Gips

Verschalung von Decken ,
Wand - und Dachspar¬
renfeldern mit 1,5 , 2,5
oder 3 cm starken Gips¬
dielen 0 .28

1,05 qm
22 St .

Gipsdielen
Plattenstifte
( verzinkt )

Verspachtelung der Gips -
dielenfugen mit Gips¬
mörtel und Überkleben
mit Jutestreifen 0 .32

3 kg
4 lfdm

Gips
Jutestreifen

25 Lade-Winkler
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